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Antrag der Gemeinderatsfraktion Bündnis 90/Die Grünen 

 

Antrag: 

Prüfung der Voraussetzung zur Teilnahme der Stadt Friedrichshafen an der 

EchtBodenseeCard 

 

Beschlussantrag: 

Der Gemeinderat möge beschließen, dass die Stadt Friedrichshafen die entsprechenden 

Grundlagen – unter entsprechender Berücksichtigung des Datenschutzes – für die Teilnahme 

an der EchtBodenseeCard (EBC) schafft, um in absehbarer Zeit der EBC beitreten zu 

können.  

 

Begründung: 

Die Stadt Friedrichshafen und Umgebung leiden nicht nur in den Sommermonaten sehr stark 

unter dem hohen Aufkommen des motorisierten Individualverkehrs (MIV). Für einen Teil des 

Verkehrs sind die Urlaubsgäste verantwortlich, die auch in Friedrichshafen übernachten. 

Die EBC ermöglicht die freie Fahrt in den öffentlichen Verkehrsmitteln. Die Erfahrungen aus 

den Nachbargemeinden und anderen Urlaubsregionen zeigen, dass die EBC 

beziehungsweise vergleichbare Tickets in anderen Regionen von den Urlaubsgästen gerne 

genutzt werden. Die EBC hilft also, den MIV zu reduzieren.  

Die Anzahl, Größe und Ausstattung der Hotels sowie die Zahl der Ferienwohnungs- und 

Zimmerangebote, die über die Tourist-Info und diverse Online-Portale angeboten werden, 

zeigen, dass Friedrichshafen bei weitem nicht nur von Geschäftsreisenden besucht wird, 

sondern eine interessante Destination für Urlaubsgäste ist.  
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Als moderne Urlaubsdestination mit zahlreichen innerstädtischen Sehenswürdigkeiten, wie 

Zeppelin Museum, Zeppelin-Hangar und Dornier-Museum, die allesamt ans ÖPNV-Netz 

angeschlossen sind und jährlich viele Tausend Besucher anlocken, sollte die Stadt ein 

Interesse an der EBC haben.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

im Namen der Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen 

 


